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Kuchenspende Flohmarkt 
01.07.23 

Der Kindergarten und die Schule werden auch in 
diesem Jahr wieder den Kaffee- und Kuchenverkauf 
auf dem Flohmarkt am 01.07.23 übernehmen. 
Zu diesem Zweck benötigen wir noch Kuchenspenden. Wer 
gerne einen Kuchen bereitstellen möchte, darf sich gerne 
telefonisch oder per Whats App bei Lucia Knoblauch unter 
015128584607 melden. 
Der Erlös kommt Kindergarten und 
Grundschule zu Gute. 
Vielen herzlichen Dank im Voraus. 

Der Elternbeirat Schule & 
Kindergarten. 

Urlaubsbacken im Backhaus Buchheim, 
denn Backen macht glücklich! 

Das Buchheimer Backhaus hat Tradition! 
Deshalb bietet Gemeindebackfrau Hannelore Pahlke allen 
Interessierten aus Buchheim und Umgebung (es sind also 
auch Auswärtige herzlich zum Backen eingeladen) im Som-
merurlaub immer mittwochs ab 9.00 Uhr  das „FERIENBA-
CKEN“  an. Die Anmeldung hierzu sollte bis spätestens je-
weils Dienstag Abend 17.00 Uhr erfolgen bei 
Gemeindebackfrau Hannelore Pahlke, 
Telefon: 07777/920088 

Seniorenausflug der  
Eduard-Fritz-Stiftung  
- BITTE ANMELDEN !!!

Nach langer pandemiebedingter Pause 
können wir endlich wieder guten Gewis-
sens auf gemeinsame Fahrt gehen. 
Die Eduard-Fritz-Stiftung lädt alle Seniorinnen und Senioren 
die in diesem Jahr 65 Jahre alt werden zum gemeinsamen 
Ausflug ein. 
In diesem Jahr werden wir uns am Freitag, 07.07.2023 die 
Gartenschau in Balingen anschauen. 
Geplant ist gemeinsame Hinfahrt im Bus, eine Führung auf 
dem Gelände und ein gemeinsames Mittagessen. Im An-
schluss wird genügend Zeit zum individuellen Gang über das 
Gelände sein um im Anschluss den Heimweg wieder gemein-
sam anzutreten.
Wir würden uns sehr über viele Anmeldungen freuen!
Sie können sich ab sofort telefonisch (07777/311) zu den übli-
chen Öffnungszeiten oder per e-Mail
(info@gemeindebuchheim.de) auf dem Rathaus anmelden. 
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
LANDKREIS TUTTLINGEN
Rettungsdienst:  112

Allgemeiner Notfalldienst:  116117

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Klinikstr. 3, 78052 Villingen-Schwenningen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 18 - 22 Uhr, 
Fr 16 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

KINDER NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 19 - 21 Uhr, 
Fr 18 - 21 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

HNO-NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 20 Uhr.
 
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS TUTTLINGEN
Klinikum Landkreis Tuttlingen
Zeppelinstr. 21, 78532 Tuttlingen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do, Fr 18 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

NOTFALLDIENSTE:
Ärztlicher Notfalldienst   01805 19292-370 
Rettungsdienst   19222

Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer   116117
Mo - Fr: 09.00 - 19.00 Uhr 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus-  
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 96589700  
oder  docdirekt.de

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Dres. Kieselmayer/Otto  0180322255520

TIERARZT
Dr. Kettenacker  07575 92040 
Dr. Kullen  07575 9276993 / 01727401632

FAMILIENPFLEGE UND DORFHILFE
Vermittlung/Einsatzleitung  07461 9354-13
Sabine Mutschler  07575 209531 
FRAUENHAUS TUTTLINGEN  07461 2066
Ambulante Beratungsstelle Frauenhaus Tuttlingen   07461 161666

NACHBARSCHAFTSHILFE VON HAUS ZU HAUS
Sandra Schilling  07777 939672

 www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

CARITAS-DIAKONIE-CENTRUM 
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen  07461 969717-0
  07461 969717-29 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr 
Mo, Di: 14.00 - 17.00 Uhr 
Do: 14.00 - 18.00 Uhr

PHÖNIX 
GEMEINSAM GEGEN SEXUELLEN MISSBRAUCH E.V. 
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen   07461 770550

 http://www.phönix-tuttlingen.de
 anlaufstelle@phoenix-tuttlingen.de

Telefonische Sprechzeiten:
Mo: 10.00 - 11.00 Uhr
Do: 15.00 - 16.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

FACHSTELLE SUCHT TUTTLINGEN: 1+
Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen   07461 966480 

 fs-tuttlingen@bw-lv.de

Offene Sprechstunde: 
Mi: 14.00 - 18.00 Uhr 

PFARRÄMTER 
KATH. PFARRAMT ST. SILVESTER
Schulstraße 4, 78576 Emmingen-Liptingen   07465 703

 www.seegg.de,  pfarramt@segg.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Mo: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi: 10.00 - 12.00 Uhr; Do: 10.00 - 12.00 Uhr 

Ewald Billharz,  ewald.billharz@seegg.de  07465 703
Sprechzeiten nach Vereinbarung  01736707720

Pastorale Mitarbeiterin:
Maria Allweiler,  maria.allweiler@seegg.de  0151 59131888

Sekretärinnen:
Sandra Klaiber,  sandra.klaiber@seegg.de
Melanie Schlosser,  melanie.schlosser@seegg.de

EVANG. PFARRAMT 
Pfarrerin Nicole Kaisner   07463 382 

 Pfarramt.Muehlheim-Donau@elk-w.de   07463 990558

ÄRZTE:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen   01805 19292370
Notfallpraxis Sigmaringen  0180 1929260

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten 
der Landesapothekerkammer Baden-Württemberg: 

 http://lak-bw.notdienst-portal.de/   (0800) 0022833. 

APOTHEKEN-NOTDIENST:

24.06.2023  
Apotheke Neuhausen, Tuttlinger Straße 2 
78579 Neuhausen  07467/94940

25.06.2023  
Honberg-Apotheke Tuttlingen, Robert-Koch-Str. 18 
78532 Tuttlingen  07461/966150

erscheint in Bärenthal,  
Böttingen, Buchheim, Fridingen a.d.D., Irndorf, Kolbingen,  
Mühlheim a.d.D. mit Stadtteil Stetten, Renquishausen, Tuttlingen- 
Nendingen, Mahlstetten, Neuhausen o.E. mit den Ortsteilen 
Schwandorf und Worndorf

Herausgeber: Bürgermeisteramt 88637 Buchheim

Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeisterin Claudette Kölzow

Für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach

 0 77 71 93 17-11,  0 77 71 93 17-40
 anzeigen@primo-stockach.de
 www.primo-stockach.de
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DIENSTZEITEN RATHAUS: 
Mo - Mi: 08.30 - 11.30 Uhr, Di: 14.00 - 16.00 Uhr 
Do: 15.00 - 18.00 Uhr, Fr: 08.30 - 11.30 Uhr 

ABFALLKALENDER: 
Restmüll 06.072023 
Biomüll 22.06.2023/29.06.2023 
Papier 22.06.2023/20.07.2023 
Wert-Tonne 27.06.2023 
Windel-Tonne 22.06.2023/06.07.2023 
Grünschnitt 01.07.2023 

Alle Termine finden Sie auch im Internet unter: 
 http://www.abfall-tuttlingen.de 

GRUNDSCHULE BUCHHEIM 
Sekretariat: 07777/800

KINDERGARTEN ST. JOSEF BUCHHEIM 
Frau Marquardt: 07777/1278

KINDERTAGESPFLEGE SONNENWIRBEL 

Frau Melanie Hermann: 0160/97543913

KÖBÜCHEREI ST. STEPHANUS 
Mi: 16.15 - 18.00 Uhr

BACKHAUS BUCHHEIM 
Gemeindebackfrau: Hannelore Pahlke  07777 920088 
Backtage: Di & Mi: 09.45 und 10.00 Uhr  Abholung: 11.30 Uhr

FORSTREVIER BUCHHEIM 
Revierförster: Harald Müller 

 0172 6367618,  h.mueller@landkreis-tuttlingen.de

KLÄRANLAGE 
Leiter: Werner Schulz  07575 710,  klaeranlage@messkirch.de

ZWECKVERBAND WASSERVERSORGUNG 
 07579 524,  wassserwerk@heubergwasserversorgung.de

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 
Regionalzentrum Villingen-Schwenningen Kaiserring 3, 
78050 Villingen-Schwenningen  07721 9915-0,  regio.vs@drv-bw.de

REDAKTION „DONNERSTAGS“ 
WIR SIND ERREICHBAR UNTER: 

 07777 311 
 07777 1681 
 info@gemeindebuchheim.de 

Auch für die Stärkung zwischendurch ist gesorgt. Die Buchheimer 
werden wieder bestens für das Wohl ihrer Gäste an verschiede-
nen Standorten sorgen. So wird es neben der obligatorischen 
Marktwurst im Ortskern auch noch weitere Essensangebote inkl. 
Kaffee und Kuchen auf dem Platz der Begegnung geben. 
  
Aktuell sind noch Plätze frei – Interessierte und Kurzentschlos-
sene dürfen sich gerne unter 0172-1483180 oder 0151-10014680 
bzw über flohmarkt-buchheim@web.de melden. 

VERANSTALTUNGEN UND TERMINE 

Buchheim lädt zum Stöbern ein  
– noch sind Plätze frei! 

Die Vorbereitungen für den nun 5. traditionel-
len  Buchheimer Flohmarkt gehen nun in den 
Endspurt. 
  
Der Flohmarkt findet in diesem Jahr bereits am Samstag, den 1. 
Juli 2023 statt. Offizieller Beginn ist um 10 Uhr. Das Ende wird 
gegen 16:00 Uhr sein. Der Erlös aus den Standgebühren wird er-
neut für den guten Zweck genutzt. 
  
Auch in diesem Jahr werden wieder viele Hobbyhändler ihre Wa-
ren auf diesem Markt mit seinem ganz besonderen Flair anbie-
ten. Rund 50 heimische und auswärtige Teilnehmer haben sich 
bereits angemeldet und werden mit ihren Ständen, zum Stöbern 
und Shoppen nach Herzenslust einladen. Viele Stände sind im Ort 
verteilt. Hier nutzen zahlreiche Anwohner die Gelegenheit, ihre 
Stände zu Hause auf dem Hof und in den Garagen aufzubauen. 
Es wird aber auch wieder ein reges Treiben auf dem zentralen 
„Platz der Begegnung“ geben. Dort findet unter anderem erneut 
der beliebte Kinder-Teppich-Flohmarkt statt und der Kaffee- und 
Kuchenstand von Grundschule und Kindergarten lädt zum Ver-
weilen ein, während die Kinder sich auf dem Spielplatz austoben 
können. 
  
Zur Orientierung für alle Marktbesucher gibt es einen Lageplan, 
auf dem zu sehen ist wo im Ort sich die verschiedenen Stände 
befinden. Die Lagepläne werden an den einzelnen Ständen zum 
Mitnehmen ausliegen. Oder man folgt einfach den rot-weißen 
Luftballons, die entlang der Wegstrecke angebracht werden. Es 
wird ein vielfältiges und buntes Angebot von Spielwaren, Bü-
chern, Kleidung, Deko-Artikeln bis über Haushaltswaren und vie-
les mehr geben. Wer möchte, kann den Markt zu Fuß ablaufen, 
gemütlich spazieren gehen und flanieren. Wem die Strecken zu 
weit sind oder auch wer seine Einkäufe nicht schleppen möchte, 
kann gerne mit dem Auto an den verschiedenen Parkmöglichkei-
ten Halt machen und so den Flohmarkt in Etappen erkunden. 
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AMTLICHE MITTEILUNGEN 

Einladung zur öffentlichen Gemeinderats-
sitzung am Montag, 26.06.2023 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
am Montag, 26.06.2023 findet um 19.30 Uhr  im Sitzungssaal 
des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 

Tagesordnung: 

47/2023   Kindergarten St. Josef - Anpassung der Elternbeiträge 
zum 01.09.2023  

48/2023 Bürgerfragestunde  
49/2023 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
  
Im Anschluss an die öffentliche Gemeinderatssitzung findet eine 
nichtöffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
  
Zur Teilnahme an der öffentlichen Gemeinderatssitzung ist die Be-
völkerung herzlich eingeladen.  
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen finden Sie auf unserer Home-
page unter: www.gemeindebuchheim.de zum download.  

Claudette Kölzow  
Bürgermeisterin 

MÄNNERGESANGVEREIN  
BUCHHEIM / ALTHEIM / THALHEIM

Männerchor Buchheim-Thalheim in den Kitzbühler 
Alpen  

Die Chorgemeinschaft Buchheim-Thalheim nahm unter Leitung 
von Wilfried Knittel, 1.Vorstand, sowie Chorleiter Reiner Hipp und 
in Begleitung der Pianistin Martina Kistenfeger am Internationa-
len Gesangvereinstreffen in den Kitzbühler Alpen in Kirchberg 
teil. Bereits am Abend des Fronleichnamtages erklangen iin vie-
len Gasthäusern und Almen gleich nach der Reiterprozession die 
Lieder der verschiedenen Chöre. Am nächsten Tag erklangen un-
sere Lieder auf einer Almhütte nach einer geführten Wanderung 
mit viel Beifall. Am Abend sang der Männerchor in der „Nacht der 
Chöre“ im benachbarten Brixen mit viel Beifall in der Pfarrkirche 
von Brixen. Ein gemütlicher Ausklang mit vielen Liedern durfte 
nach dem Kirchenauftritt nicht fehlen. Der Samstag war bis zum 
Höhepunkt der Reise zur freien Verfügung. Gemeinsam mit vielen 
anderen Gesangsvereinen sang sich der Männerchor in die Erinne-
rung der vielen Gäste auf dem Marktplatz von Kirchberg. Mit „Rock 
mi“ und „Wellermann“ brachten der Männerchor die Zuhörer in 
Bewegung und zu großem Applaus mit Zugabe-Rufen. Anschlie-
ßend gab es ein Abschiedsgeschenk der Stadt Kirchberg und die 
Sänger konnten zufrieden den Abend ausklingen lassen. Und am 
Sonntag ging es mit dem großen, vollbesetzen Bus zurück nach 
Meßkirch, Sauldorf, Thalheim, Buchheim und auch noch weiter. 
Es waren von 33 Sängern 31 Männer dabei, die nächste Probe ist 
am Di. 27.06.2023. Ein idealer Termin um bei uns anzufangen: Um 
19.30 Uhr Singen in Buchheim im Carport, Molkegraben 7 bei un-
serem Sänger Robert Staiger; mitsingen ohne Notenkenntnis und 
abschalten vom Alltag, sich entspannen und viel Kameradschaft 
und Hilfe erleben und gemütlich beisammensitzen.. 

siegfried gittel, schriftführer 
 
 

SPIELGEMEINSCHAFT  
BAT UND SV K/L

Rundenabschluss Saison 2023 

Um die nun beendete Saison gebührend ausklingen zu lassen, läd 
die SG am 30.06.2023 um 18:30 Uhr alle Spieler, Fans und Gönner 
zum Rundenabschluss in das Sportheim nach Buchheim ein. 
 
 

SPORTCLUB BAT 

JUGEND

Freitag, 23.06.2023 

Zizenhausen,  17:00 Uhr  
FSG Zizenhausen/Hi./Ho. II : E-Junioren 
Liptingen,  17:30 Uhr  
SG Liptingen II : E-Junioren II 
  
 

AUS DEN SCHULEN 

GEMEINSCHAFTSSCHULE OBERE DONAU 
FRIDINGEN / NEUHAUSEN OB ECK

Tag des deutschen Mädchenfußballs 

Am Mittwoch vor den Pfingstferien nahmen die Mädchen der 
Lerngruppen 3-6 am „Tag des deutschen Mädchenfußballs“ teil. 
Gemeinsam mit anderen teilnehmenden Schulen und den Orga-
nisatoren Sören Lurz und Annika Kramer sowie dem unterstützen-
den SV Bärenthal trafen sich die Schülerinnen auf dem Sportplatz 
direkt neben unserer Schule hier in Fridingen. Die SMV der GMS 

NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN 

Kfz-Zulassungsstelle bleibt  
am 24. Juni 2023 geschlossen 

Aufgrund von Wartungsarbeiten des Fachverfahrens durch 
den Anbieter bleibt die Kfz-Zulassungsstelle des Landkreises 
Tuttlingen am Samstag, 24. Juni 2023 geschlossen. 
Ab Montag, 26. Juni 2023 ist wieder regulär geöffnet. 

Das Landratsamt Tuttlingen bittet um Verständnis. 

VEREINE UND ORGANISATIONEN 

KRANKENPFLEGEVEREIN BUCHHEIM 

Außerordentliche Generalversammlung des  
Krankenpflegevereins 

Am Donnerstag dem 29. Juni um 19:30, findet im Gasthaus zum 
Freien Stein, eine Außerordentliche Generalversammlung statt. 

Grund ist die Auflösung des Krankenpflegevereins. 

Wir laden dazu alle Mitglieder herzlich ein 
Ursula Senftleben 
 
 

FRAUENSTAMMTISCH BUCHHEIM

Unser nächster Frauenstammtisch findet am 6. Juli 2023 ab 19 Uhr 
im Gasthaus zum Freien Stein statt. Wir freuen uns auf Euch.
Eure Eva, Julia und Alexandra

FREIWILLIGE FEUERWEHR 

BUCHHEIM

Unsere nächste Feuerwehrprobe ist am Montag, 26.06.2023 um 
19.30 Uhr. 
Andreas Raible, Kommandant 
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Obere Donau bot dabei eine kleine Auswahl an Trinken und Essen 
an. 
  
Die Mädchen spielen entweder schon aktiv Fußball im Verein oder 
kamen an diesem Tag zum ersten Mal mit einem Training rund 
um den Fußball in Kontakt. Nach dem gemeinsamen Warm-Up 
wurden die Trainingseinheiten an verschiedenen Stationen in 
Kleingruppen absolviert. Zum Abschluss gab es noch ein kleines 
Turnier. Durch diese abwechslungsreiche Gestaltung des Vormit-
tags gab es keine Zeit für Langeweile.  
  
Der „Tag des Mädchenfußballs“ gehört der DFB-Kampagne 
#NichtOhneMeineMädels an, welche das Ziel verfolgt Mädchen 
für Fußball zu begeistern und somit die Anzahl der Spielerinnen 
in einem Verein zu steigern. 
  
Zum Abschluss waren die Mädchen zum Teil wirklich ausgepow-
ert, aber glücklich und durften mit einigen Erinnerungsstücken 
nach Hause gehen. 
 

Ein perfektes musikalisches Match: Kids, Studierende & 
Lehrer lernen gemeinsam 

Am vergangenen Freitag fanden gleich mehrere besondere Musi-
kevents an der GMS Obere Donau in Fridingen statt. Studierende 
der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg kamen zum Unter-
richtsbesuch in die Klasse 3b. Kinder und Studierende sangen und 
tanzten gemeinsam, wobei zunächst die Kleinen den Großen Ele-
mente eines Tanzes beibrachten, der in einer sich anschließen-
den Gemeinschaftsarbeit zu einer Gesamtchoreografie entwickelt 
wurde. 
Im Anschluss daran fand für Studierende und Lehrer:innen eine 
Fortbildung zum Thema „Aktives und erlebnisorientiertes Musi-
zieren in der Grundschule“ statt, die nach der Begrüßung durch 
den Schulleiter Herrn Traub von allen dritten und vierten Klassen 
mit Liedern und Tänzen musikalisch eröffnet wurde. Die Gäste 
hielt es nicht lange auf den Stühlen. Gemäß des Mottos „Musik 
bewegt“ sangen und tanzten schnell alle mit. 
  
Den Verlauf des weiteren Musiktages gestaltete der aus dem 
Saarland geladene Referent der Landesakademie Herr Michael 
Gorius, der den Teilnehmenden variantenreich die Möglichkeiten 
des Einsatzes von Boomwhackern im Unterricht anschaulich vor 
Augen führte. Mit den verschiedenfarbigen klangvollen Röhren 
wurde vielfältig zu selbstproduzierten Musikstücken musiziert, 
die sofort zum Einsatz in der täglichen Praxis mit den Schüler:in-
nen animierten. 
Als Hauptgedanke dieses musikalischen Agierens wurde immer 
wieder deutlich gemacht, wie wichtig ein aktiv erlebter Musikun-
terricht für das Verständnis von Musik für die Schüler:innen ist. 
Denn nur im selbst erlebten musikalischen Handeln gelingt es, 
die Strukturen der Musik sichtbar zu machen. 
Wir danken Herrn Gorius für den überaus kompetenten und ge-
winnbringenden Fortbildungstag, der in den gemeinsamen mu-
sikalischen Aktionen zeigte, wie bereichernd und verbindend die 
Sprache der Musik sein kann. Die Leitung des Projekttages oblag 
Andrea Spengler. 
  
Ein perfektes musikalisches Match: Kids, Studierende & Lehrer 
lernen gemeinsam 
  
Am vergangenen Freitag fanden gleich mehrere besondere Musi-
kevents an der GMS Obere Donau in Fridingen statt. Studierende 
der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg kamen zum Unter-
richtsbesuch in die Klasse 3b. Kinder und Studierende sangen und 
tanzten gemeinsam, wobei zunächst die Kleinen den Großen Ele-
mente eines Tanzes beibrachten, der in einer sich anschließen-
den Gemeinschaftsarbeit zu einer Gesamtchoreografie entwickelt 
wurde. 
Im Anschluss daran fand für Studierende und Lehrer:innen eine 
Fortbildung zum Thema „Aktives und erlebnisorientiertes Musi-

zieren in der Grundschule“ statt, die nach der Begrüßung durch 
den Schulleiter Herrn Traub von allen dritten und vierten Klassen 
mit Liedern und Tänzen musikalisch eröffnet wurde. Die Gäste 
hielt es nicht lange auf den Stühlen. Gemäß des Mottos „Musik 
bewegt“ sangen und tanzten schnell alle mit. 
  
Den Verlauf des weiteren Musiktages gestaltete der aus dem 
Saarland geladene Referent der Landesakademie Herr Michael 
Gorius, der den Teilnehmenden variantenreich die Möglichkeiten 
des Einsatzes von Boomwhackern im Unterricht anschaulich vor 
Augen führte. Mit den verschiedenfarbigen klangvollen Röhren 
wurde vielfältig zu selbstproduzierten Musikstücken musiziert, 
die sofort zum Einsatz in der täglichen Praxis mit den Schüler:in-
nen animierten. 
Als Hauptgedanke dieses musikalischen Agierens wurde immer 
wieder deutlich gemacht, wie wichtig ein aktiv erlebter Musikun-
terricht für das Verständnis von Musik für die Schüler:innen ist. 
Denn nur im selbst erlebten musikalischen Handeln gelingt es, 
die Strukturen der Musik sichtbar zu machen. 
Wir danken Herrn Gorius für den überaus kompetenten und ge-
winnbringenden Fortbildungstag, der in den gemeinsamen mu-
sikalischen Aktionen zeigte, wie bereichernd und verbindend die 
Sprache der Musik sein kann. Die Leitung des Projekttages oblag 
Andrea Spengler. 
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ZUKUNFT ALTBAU 

Die Hitze aus dem Haus sperren

Sommerlicher Wärmeschutz senkt die Innentemperaturen in 
den eigenen vier Wänden 
Zukunft Altbau empfiehlt mehrere Maßnahmen, um das Haus 
im Sommer kühl zu halten
 
Nicht nur winterliche Kälte, auch Hitze im Sommer kann 
zu unangenehmen Temperaturen in Wohnhäusern führen. 
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer sollten deshalb 
Schutzmaßnahmen für heiße Tage ergreifen, rät das vom Um-
weltministerium Baden-Württemberg geförderte Informa-
tionsprogramm Zukunft Altbau. Selbst bei mehr als 30 Grad 
Celsius Außentemperatur muss man dann in den eigenen vier 
Wänden nicht schwitzen. Zum sommerlichen Wärmeschutz 
gehören unter anderem Wärmeschutzfenster, Jalousien oder 
Rollläden und Lüften in den kühlen Nachtstunden. Speicher-
massen im Hausinneren wie massive Decken und Innenwän-
de, Dämmung an der Fassade und dem Dach sowie eine Ver-
schattung durch Dachüberstände halten die Hitze ebenfalls 
draußen. Dach- und Fassadenbegrünungen und die passive 
Kühlung aus der Erde über Erdwärmepumpen helfen auch, die 
Temperaturen in den Wohnräumen zu senken. 
 
Fragen rund um energetische Sanierungen beantwortet das Team 
von Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungstelefon unter 08000 
12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an 
beratungstelefon@zukunftaltbau.de.

Einladung zum Schulfest 2023 

21. Juli, 14.00 - 17.00 Uhr 
an der Grund- und Gemeinschaftsschule Obere Donau 

Fridingen/Neuhausen 

Es erwartet Sie ein buntes Programm...

 – ...mit musikalischer Unterhaltung der Jugendkapelle 
Fridingen und Mühlheim

 – ...mit Tanzeinlagen und weiteren Auftritten
 – ...mit der Vorstellung unserer Projektergebnisse
 – ...und kulinarischen Highlights
 – ...sowie Kaffee und Kuchen, Eis, Leckereien vom Grill, 
Köstlichkeiten aus unserem Lehmofen, Honigverkauf

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

INTERESSANTES UND WISSENWERTES 

„diese männer“ suchen weitere  
Mitsänger 

Wir sind ein Hobby-A-Capella-Chor für Männer mit bisher 14 
Sängern und proben seit September 2020 wöchentlich diens-
tags abends von 20 – 22 Uhr in der Wildensteinschule in Lei-
bertingen. Uns fehlen noch 1. Tenöre (ganz hohe Stimmen).  
Auch die anderen Stimmlagen sind herzlich willkommen.  
Wenn du also Freude am gemeinsamen Gesang erleben 
möchtest, dann trau dich und rufe mich an oder schreibe mir 
eine Nachricht! 
Ich selbst habe viele Jahre in einem Männer-Pop-Chor (Whi-
te Sox Ascheberg) und einer A-Capella-Gruppe (Black Hats) 
gesungen. 
Wir freuen uns auf deine Nachricht unter 0151- 20 10 35 65 
oder fliss-falinski@web.de. 
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Ohne Maßnahmen zum sommerlichen Hitzeschutz steigt die 
Wärmebelastung in vielen Häusern innerhalb kurzer Zeit auf ein 
unerträgliches Maß. Die intensive Sonneneinstrahlung heizt die 
Bausubstanz durch Fenster und von Außen zunehmend auf. Am 
heißesten wird es in den oberen Geschossen, denn Dächer sind 
den Sonnenstrahlen besonders ausgesetzt. Bei Hitze entstehen 
auf der Dachoberfläche nicht selten Temperaturen von bis zu 80 
Grad Celsius. Gibt es keinen Schutz, breitet sich die Hitze dann 
ziemlich schnell im Gebäude aus. Überschreiten Außentempera-
turen die 30-Grad-Marke, ist es dort nicht lange auszuhalten.
 
Welche Vorkehrungen sinnvoll sind 

Dies muss jedoch nicht sein. „Mit einigen Vorkehrungen lässt sich 
die Überhitzung der Innenräume vermeiden“, sagt Frank Hettler 
von Zukunft Altbau. „Die Maßnahmen sorgen für eine Senkung 
der Innentemperaturen um mehrere Grad, insbesondere in den 
oberen Stockwerken.“ Hauseigentümerinnen und Hauseigen-
tümer können sich so die vermehrt auftretende Hitze vom Leib 
halten. Vor allem in Städten mit vielen versiegelten Flächen heizt 
sich die Bausubstanz tagsüber stark auf. Ein solches Kleinklima 
bedeutet eine hohe Belastung für Mensch und Tier.
 
Fenster mit Sonnenschutzglas 

Ein wichtiges Element beim sommerlichen Hitzeschutz sind mo-
derne Wärmeschutz- oder sogar Sonnenschutzverglasungen. 
Dreischeibenverglasungen mit sehr dünnen, metallischen Be-
schichtungen auf dem Glas sorgen dafür, dass große Teile der 
Sonnenwärme nicht ins Haus gelangen. Wie gut der Schutz ge-
gen Überhitzung durch zu starke Sonneneinstrahlung ist, zeigt der 
g-Wert (g für Gesamtenergiedurchlassgrad). Bei normalem Wär-
meschutzglas liegt der Wert bei 0,55 – das heißt: 55 Prozent der 
Sonnenwärme gelangen in das Haus.
 
Moderne Dreifachverglasungen haben einen Wert von etwa 0,5, 
Sonnenschutzgläser bis 0,2. „Demnach bleiben zwischen 50 bis 
80 Prozent der Sonnenwärme draußen“, sagt Waldemar Dörr 
vom Fachverband Glas Fenster Fassade Baden-Württemberg. 
„Niedrige g-Werte sind dort erforderlich, wo an Hitzetagen tags-
über viel Sonne auf die Fenster fällt, etwa bei exponierten Süd-, 
aber auch manchen Ost- und Westfenstern.“ Auf der Nordseite 
lohnen sie sich, außer bei Dachfenstern, eher nicht. Allerdings 
sind sehr niedrige g-Werte im Winter nicht erwünscht, wenn die 
Sonnenstrahlung zum Energiegewinn willkommen ist.
 
Hitzeregulierung über Sonnenschutzelemente und 
nächtliches Lüften

Noch wichtiger ist die Verschattung der Fensterflächen durch 
Sonnenschutzelemente wie heruntergelassene Rollläden und Ja-
lousien, ausgefahrene Markisen und geschlossene Fensterläden. 
Vor allem wenn diese außen angebracht sind, reduziert das den 
Wärmeeintrag weiter. Längere Dachüberstände und Balkone hel-
fen, dass im Sommer weniger Einstrahlung der intensiven, hoch-
stehenden Sonne auf die Fenster trifft.
 
„Eine maßgebliche Rolle spielt auch Lüften in den kühleren Nach-
stunden“, erklärt Dörr. „Die noch im Haus verbliebene Wärme 
wird dann einfach rausgelüftet.“ Dazu sollten Hauseigentümerin-
nen und Hauseigentümer querlüften, also gegenüberliegende 
Fenster gleichzeitig weit öffnen. Die warme Raumluft wird so 
schnell gegen die kühlere Luft getauscht und das Gebäude kann 
abkühlen.
 
Speichermassen und Dämmung halten die Hitze aus der 
Wohnung

Sind im Inneren des Hauses Speichermassen vorhanden, lassen 
sich Hitzewellen besser überstehen. Sie sorgen für eine mehr-
stündige Wärmepufferung während der heißen Stunden tagsüber 
und kühlen nachts bei offenem Fenster wieder ab. Beispiele sind 

Estriche, massive Außen- und Innenwände im Dachgeschoss statt 
Leichtbauwände oder auch Lehmputz statt Gipskartonplatten im 
Dachstuhl.
 
Um den sommerlichen Wärmeeintrag in das Haus zu verringern, 
lohnt sich außerdem eine Wärmedämmung. Sie bremst den Wär-
mefluss von außen nach innen – und im Winter in die umgekehrte 
Richtung. Eine gute Dämmung von Außenwänden und Dach kann 
die Raumtemperatur im Sommer um bis zu zehn Grad Celsius ver-
ringern.  
 

Grüne Dächer und Fassaden sowie Kühlung aus der 

Erde

Auch Gründächer und begrünte Fassaden senken die Temperatur 
im Haus. Sie wirken wie ein Hitzeschild. Durch die Verdunstung 
von Wasser an heißen Sommertagen kühlt sich die Luft in der di-
rekten Umgebung ab. Um bis zu fünf Grad Celsius kann etwa eine 
gut funktionierende Fassadenbegrünung die umgebende Tempe-
ratur senken. Das vermeidet Extremtemperaturen im Innern und 
wirkt sich gleichzeitig positiv auf das Klima um das Haus herum 
aus. Übrigens: Dachbegrünungen lassen sich oftmals auch gut mit 
Photovoltaikmodulen kombinieren.
 
Besteht danach noch Kühlbedarf, sollten Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümer am besten nicht zu einer Klimaanlage grei-
fen – sie verbraucht sehr viel Strom. Besser ist die Kühlung mit ei-
ner Wärmepumpe. Sie heizt nicht nur effektiv im Winter, sondern 
kann im Sommer das Haus auch kühlen. Es gibt zwei Arten, mit 
Wärmepumpen die Temperatur im Haus zu senken: Die passive 
und die aktive Kühlung.
 
Für die passive Kühlung benötigt man eine Erdwärmepumpe. 
„Die Wärmepumpe selbst bleibt dabei ausgeschaltet, die Wär-
me wird einfach über die Heizkörper und die Umwälzpumpen 
in das kühlere Erdreich geleitet“, sagt Frank Hettler von Zukunft 
Altbau. „Das senkt die Temperatur in den Räumen um bis zu drei 
Grad.“ Mehr Kühlung ist nicht möglich, aber meist auch nicht er-
forderlich, hat man die Hitzeschutzvorkehrungen beherzigt. Dann 
bleiben auch die Stromkosten gering. Eine aktive Kühlung dage-
gen geht mit vielen Wärmepumpen. Beim aktiven Kühlen ist die 
Wärmepumpe mit Kältekreislauf und Verdichter aktiv. Das stei-
gert die Kühlleistung, erhöht aber auch die Stromkosten. Daher 
ist es – wenn schon aktiv gekühlt werden muss – am besten den 
Solarstrom vom eigenen Dach direkt dafür zu nutzen.  
Zukunft Altbau informiert Eigentümerinnen und Eigentümer von 
Wohnhäusern und Gebäuden neutral über den Nutzen einer ener-
getischen Sanierung und wirbt dabei für eine qualifizierte und 
ganzheitliche Gebäudeenergieberatung. Das vom Ministerium 
für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm berät gewerkeneutral, fach-
übergreifend und kostenfrei. Zukunft Altbau hat seinen Sitz in 
Stuttgart und wird von der KEA Klimaschutz- und Energieagentur 
Baden-Württemberg umgesetzt.  

Ansprechpartner Pressearbeit

Axel Vartmann, PR-Agentur Solar Consulting GmbH,
Emmy-Noether-Straße 2, 79110 Freiburg,
Tel. +4976138 09 68-23, vartmann@solar-consulting.de,
www.solar-consulting.de
 

Ansprechpartnerin Presse Zukunft Altbau

Marietta Weiß, Zukunft Altbau,
Gutenbergstraße 76, 70176 Stuttgart,
Tel. +49 711 489825-13, marietta.weiss@zukunftaltbau.de,
www.zukunftaltbau.de



DONNERSTAG, 22. JUNI 2023

9

HOCHSCHULCAMPUSTUTTLINGEN  
Open Campus: Nachhaltige Ernährung für 
zehn Milliarden Menschen 
Dr. Breunig über Lösungsansätze zu Agrar- und Ernährungssystem 
der Zukunft 

Am Dienstag, 27. Juni ab 19.00 Uhr findet ein Open-Campus-Vor-
trag mit dem Titel „Zehn Milliarden Menschen, Klimakrise und 
Artensterben – Herausforderungen und Lösungsansätze für ein 
Agrar- und Ernährungssystem der Zukunft“ am Hochschulcampus 
Tuttlingen statt. Referent ist Professor Dr. Peter Breunig von der 
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf (HSWT). 

Die Open-Campus-Veranstaltung findet am Hochschulcampus 
Tuttlingen der Hochschule Furtwangen im Gebäude A, Kronen-
straße 16, 78532 Tuttlingen statt. Der Vortrag ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
www.hs-furtwangen.de/fakultaeten/industrial-technologies/
vortragsreihe-open-campus
 

NATURPARK / NATURSCHUTZ- 

ZENTRUM OBERE DONAU

Leibertingen. Abendliche Wanderung zum Bandfelsen.  
Freitag, 30. Juni, 18 Uhr (Anmeldung bis 29.06.) 
Auch wenn es noch bis 22 Uhr hell ist, lässt die Kraft der Sonne 
doch langsam nach und der Abend beginnt. Vom Wanderparkplatz 
Schützenhaus führt die Wanderung zum Bandfelsen, dessen Aus-
sicht durch die unmittelbare Nachbarschaft der Burg Wildenstein 
geprägt ist. Der weitere Weg führt in Ab hängigkeit von Witterung 
und Kondition der Teilnehmenden eventuell auch noch zum Aus-
sichtspunkt Hohler Fels, der einen besonders schönen Blick auf das 
gegenüberliegende Schloss Werenwag gewährt. Bevor die Däm-
merung hereinbricht, führt der Weg zurück zum Schützenhaus. 
Treffpunkt: Wanderparkplatz beim Schützenhaus Leibertingen. Lei-
tung: Bernd Schneck; Gebühr: 4,- €; Anmeldung bis 29. Juni beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 
  
Thiergarten. Wo der Turm im Winde schwankte... 
Samstag, 1. Juli, 14 bis ca. 16 Uhr  (Anmeldung bis 29.06.) 
Die „Falkenstein“ bei Beuron-Thiergarten ist eine der größten 
und am besten erhaltenen Burgruinen im Oberen Donautal. Bei 
der Führung werden „Geschichte und Geschichten“ rund um die 
Burg lebendig, die für Erwachsene und Kinder informativ und 
spannend sind. Erzählt wird vom Leben auf der Burg, vom Kauf 
und Bau und von interessanten Funden, ebenso über Geschichte 
und Restaurierung. Festes Schuhwerk ist erforderlich. Treffpunkt: 
Steinbruch Thiergarten; Leitung: Emil Laschinger und weitere 
Mitglieder des Vereins Aktion Ruinenschutz Oberes Donautal; Ge-
bühr: 5,- € (Kinder frei); Anmeldung bis 29. Juni beim Haus der 
Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
  
Winterlingen. Mit Lichtgeschwindigkeit durch unser Sonnen-
system.  Spaziergang über den Winterlinger Planetenweg. 
Sonntag, 2. Juli, 14 Uhr 
Die Strecke auf der Hochfläche der Schwäbischen Alb führt bei 
herrlichem Rundblick entlang einer historischen Römerstraße. 
Das Erlebnis einer Wanderung in unserer wunderschönen Land-
schaft wird verbunden mit interessanten Informationen über un-
ser Planetensystem und die Entstehung des Universums. Dauer:   
etwa 3 Stunden; Streckenlänge: ca. 3 Kilometer; Treffpunkt: Na-
turfreibad Winterlingen; Anmeldung und Informationen bei Sa-
bine Froemel, Alb-Guide, Tel. 07577/7626, mobil 0151 53686450. 
  
Beuron. Mit der Natur im Einklang - Sinneswanderung.  
Freitag, 7. Juli, 15 Uhr  (Anmeldung bis 04.07.) 
Eine geführte Wanderung im Donautal auf ebenem Gelände für 
alle, die naturverbunden sind und einen neuen Blickwinkel beim 

Spazierengehen bekommen möchten. Unterwegs genießen die 
Teilnehmenden Atem-, Entspannungs- und Achtsamkeitsübun-
gen. Sie erfahren mit allen Sinnen von den Geheimnissen, die 
unser aller Ursprung für uns bereithält: Die Natur. Die Veranstal-
tung findet bei jeder Witterung statt. Treffpunkt: Haus der Natur; 
Leitung: Annette Koch-Vossler, Sozialpädagogin und Naturcoach; 
Gebühr: 15,- €; Anmeldung bis 4. Juli beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
  
Beuron. Klasse Insekten! – Seminar mit dem ÖKOMOBIL 
Tübingen.  Dienstag, 11. Juli, 13:15 Uhr bis ca. 16:30 Uhr 
(Anmeldung bis 03.07.) 
Seit einigen Jahren ist der Rückgang der Insekten in aller Munde. 
Höchste Zeit also, sich gemeinsam mit Kindern dem Thema anzu-
nähern. Aus der Nähe betrachtet offenbaren die kleinen Krabbel-
tierchen ihre große Vielfalt. Dieses halbtägige Seminar mit dem 
ÖKOMOBIL Tübingen gibt einen Einblick in die Vielfalt der Insekten 
und zeigt, wie Kinder auf spielerische Art und Wiese für die Welt 
der Insekten begeistert werden können. Neben dem notwendi-
gen Basiswissen über die faszinierenden Tiere stehen auch aller-
lei Ideen zur praktischen Umsetzung von Aktivitäten gemeinsam 
mit Kindergarten- oder Grundschulkindern auf dem Programm. 
Treffpunkt: Haus der Natur Beuron; Gebühr: frei; Leitung: Sabine 
Reußink, ÖKOMOBIL des Regierungspräsidiums Tübingen. Anmel-
dung bis 3. Juli beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
 
 

FREILICHTUMUSEUM  

NEUHAUSEN OB ECK

Naturnahes Freilichtmuseum  
– alles über Kräuter und Bienen 
„Gegen jedes Zipperlein ist ein Kraut gewachsen“, sagt eine alte 
Volksweisheit. Doch was weiß man heute noch über die Kraft der 
Kräuter? Bei der Führung „Was Großmutter noch wusste – Kräu-
terwissen früher“ erfahren Sie vieles was längst in Vergessenheit 
geraten ist. Welche Kräuter kann man beispielsweise Essen, wel-
che verarbeitet man zu Medizin? Seien Sie dabei und entdecken 
Sie die Vielfalt dieser besonderen Gewächse. Sonntag 18. Juni um 
10:30 Uhr im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck. Die Führung 
ist kostenlos, Sie zahlen nur den Eintritt ins Museum. Um Anmel-
dung wird gebeten. 
  
Sie möchten lieber alles über Bienen erfahren? Dann kommen Sie 
zu „Frag den Imker“ am Sonntag, den 25. Juni ab 13 Uhr ins Frei-
lichtmuseum. Imker des Bezirks-Imkerverein Tuttlingen e.V. be-
antworten Fragen rund um Honigbienen, Imkern und Bienenpro-
dukte. Die fleißigen Arbeiterinnen können auch im Schaukasten 
bestaunt werden. Die Führung ist kostenlos, Sie zahlen nur den 
Eintritt ins Museum. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Kurse für Erwachsene im Juni – noch freie Plätze: 
Samstag, 24. Juni 10 – 16 Uhr  
Du spinnst doch! Spinnen mit dem Spinnrad 
Gebühr: 34 Euro zuzüglich Eintritt 
  
Samstag, 24. Juni 13 – 17 Uhr 
Ein Herz für Holz – Schnitzen für Erwachsene 
Gebühr: 26,50 zuzüglich Eintritt 
  
Führungen für alle im Juni: 
Donnerstag, 29. Juni 15 Uhr 
Das Kaufhaus Pfeiffer – ein Haus erzählt Geschichte 
Die Führung ist kostenlos, Sie zahlen nur den Eintritt. 
  
Sonntag, 2. Juli 10:30 Uhr 
Mit der Magd durchs alte Dorf – Eine Zeitreise ins Jahr 1900 
Die Führung ist kostenlos, Sie zahlen nur den Eintritt. 
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Für Kurse und Führungen bitte anmelden unter: 
Telefon: 07461 926 3200 
Oder per Mail an: info@freilichtmuseum-neuhausen.de 

Veranstaltungskalender unter: 
www.freilichtmuseum-neuhausen.de 
 
 

STADT MESSKIRCH

10-jähriges Jubiläum der Klosterbaustelle „Campus 
Galli“ bei Meßkirch am 25.06.2023 

Am 22.06.2013, öffnete die Mittelalterbaustelle Campus Galli bei 
Meßkirch ihre Tore. Begleitet von einem großen Festakt nahmen 
die Handwerker ihre Arbeit auf. Manche Handwerker sind seit die-
ser ersten Stunde dabei, und haben Tag für Tag mit fleißigen Hän-
den dazu beigetragen, dass viele Werkstätten, Ställe und Gärten, 
eine Kirche und eine große Scheune entstanden sind. Dazu viele 
kleine und große Gegenstände des mittelalterlichen Alltags – Ge-
wänder, Möbel, Gefäße und Werkzeug. 
Wenn nun am Jubiläumstag, 10 Jahre nach den damaligen Feier-
lichkeiten die Tore öffnen, wollen wir den Alltag einmal unter-
brechen, und den Besuchern ein etwas anderes Erlebnis bieten: 
Genug geschuftet! Beim Jubiläum arbeiten die Besucher. 
Am Jubiläumstag dürfen die Besucher nun selbst einmal ran und 
sich beim Schindelmachen, Weben und vielen anderen Dingen 
ausprobieren. Unsere Mitarbeiter leiten fachkundig an und pas-
sen auf, dass sich niemand verletzt. Ob die Resultate am Ende des 
Tages brauchbar sind, hängt vom Geschick des Einzelnen ab... wir 
hoffen aber, dass alle beim Ausprobieren Spaß haben. 
Museen zu Gast 
Viele Museen der Region sind am Jubiläum auf unserem Gelände 
zu Gast und zeigen, was es in unserer Region alles zu entdecken 
gibt: zwischen den Mammutjägern in den Höhlen der Alb und 
dem fürstlichen Leben im Hohenzollernschloss Sigmaringen lie-
gen zehntausende von Jahren aber nur wenige Kilometer. Über 
den Campus Galli verteilt bieten die Museen Informationen und 
Aktionen zum Mitmachen an, worüber sich insbesondere die Kin-
der freuen dürften: Steinzeitlichen Schmuck basteln, eine römi-
sche Gladiatoren-Rüstung anprobieren oder ausprobieren, wie 
die Schönheitspflege vor 200 Jahren ablief? Dieses und vieles 
mehr wird es am Jubiläumstag zu erleben geben. 

Folgende Museen sind dabei (alphabetisch sortiert):
 – Archäologisches Landesmuseum, Konstanz
 – Badisches Landesmuseum, Karlsruhe
 – Federseemuseum Bad Buchau
 – Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck
 – Hohenzollernschloss Sigmaringen
 – Keltenmuseum Heuneburg, Herbertingen
 – Urgeschichtliches Museum Blaubeuren

 
Gregorianischer Choral in der Holzkirche 
Ein besonderes Highlight wird in der Holzkirche stattfinden: 
Das Ensemble „Ordo Virtutum“ unter der Leitung des Musikwis-
senschaftlers Prof. Dr. Morent/Universität Tübingen wird in drei 
20-minütigen Kurz-Konzerten Beispiele aus der liturgischen Mu-
sik des frühen Mittelalters vorstellen. Spannend ist dabei unter 
anderem die Frage, wie unsere Holzkirche eigentlich klingt? Denn 
meist denkt man bei Gregorianischem Choral an große, steinerne 
Kirchenbauten. Die Realität sah im frühen Mittelalter jedoch an-
ders aus, da die meisten Kirchen während der Bauzeit der großen 
Klosterkirchen noch aus Holz waren. Wir bieten Ihnen somit die 
einmalige Gelegenheit, sich selbst ein Bild davon zu machen, wie 
sich das Mittelalter angehört hat – eine akustische Reise in die 
Vergangenheit.
Die Kurz-Konzerte sind um 12 Uhr, 14 Uhr und 16 Uhr und dauern 
jeweils 20 Minuten. Da der Platz in der Holzkirche begrenzt ist, 
ist es notwendig für den jeweiligen Zeitpunkt ein Ticket zu lösen. 

Diese können im Vorverkauf in der Touristinformation Meßkirch 
oder im Museumsshop für je 5€ gekauft werden. 

Kulinarisches 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Gastronom Eugen Büche-
ler aus Rohrdorf wird Kulinarisch am Marktplatz vertreten sein. Die 
Metzgerei Müller aus Langenhart wird auf der Wiese im Eingangs-
bereich Wildspezialitäten anbieten. Ebenso im Eingangsbereich 
bewirten wir mit Kaffee und Kuchen. So soll der Jubiläumstag auch 
dazu einladen, mit Freunden und Bekannten zusammenzusitzen 
und die schöne Atmosphäre unseres Geländes zu genießen.   
  
 

THEATERBAHNHOF  
MÜHLHEIM

Liebe Zuschauer, der Sommer treibt schöne Blüten im Theater-
Bahnhof Mühlheim - natürlich geht es weiter mit den Gartenspie-
len – und zwar gleich mit Theater für die Kleinsten am Sams-
tag 24.Juni, 15h : „Die Elfen-Mütze“ (Kinder ab 2). Mirabell, die 
Waldelfe, verliert im Unterholz ihre Mütze. Und so eine Mütze 
findet schnell neue Liebhaber. Große und kleine Waldbewohner 
machen es sich darin kuschelig. Allerdings nur solange, bis ... 
Süß, lustig, poetisch - das ideale „Einsteiger-Theaterstück“ für die 
Kleinsten, Spieldauer 40 Minuten
Und als nächstes der ultimative Leckerbissen für Erwachsene: 
Sonntag 02.07, 19h:  „Schöne Biester“ (ab 14). Bonifatia, Him-
mels-Gesandte, und Malefiz, Höllendiener, treffen sich wieder 
auf der Erde – zum Wetten. Im Jackpot: Menschenseelen... Die 
zwei über- bzw. unterirdischen Komödianten haben eine diebi-
sche Freude daran, menschliche Schicksale zu manipulieren. Ver-
suchskaninchen heute sind «Die Schöne und das Biest». Ein himm-
lischer Höllenspaß auf Erden, voller überraschender Wendungen 
und „Spaßfaktor 10“. Dargestellt mit Masken u. Marionetten, 
peppigen Reimen, flotten Gesängen und einer barocken Mi-
niaturbühne! 
Eine Woche später, am Samstag den 8. Juli um 19 Uhr: Unter dem 
Titel „Wach auf“ wird es musikalisch gefühlvoll, sphärisch 
und auch richtig rockig. Massimo Serra erzählt mit Stimme und 
Musik Geschichten über geheimnisvolle und phantastische Orte, 
Träume von Freiheit und selbst erfahrenes Leben, Gedanken über 
das eigene Selbst und das Sein.  Eigenkompositionen für Kon-
zert- u. Westerngitarre, E-Gitarre und Gesang. 
Tickets auf allen Plätzen im Kinder-/Familienprogramm: 7,- €: 
Erwachsene/ 6,-€ Kinder
Im Abendprogramm 18,-€/ ermäßigt 11,-€.
Bitte reservieren: service@theater-bahnhof.de / 07463-258 0007 
/ 0171-805 88 69 
Alle Vorführungen im Bahnhofsgarten, bei schlechter Witte-
rung im Theaterraum 

!Kleine Vorschau!

 – am 9.7. um15h „Durch Dick und Dünn“ ab 4
 – am 16.7. um 15h „Auf der Erde geht´s Heiß her“ab 5
 – am 28.7. um 18h Konzert der G.A.S - die Gitarren Akademie 
Serra präsentiert ihre Schüler

 
!Bitte Weiterlesen! 

Auch in den Ferien bleiben wir aktiv mit Workshop-Angeboten, 
Sie können jetzt schon buchen:
31. 07- 04.08.  Workshop Papier Masken Bau (Kinder ab 10), täg-
lich 10-13 Uhr, Gebühr 100,-€
31.07 - 04.08. Schauspiel (Kinder ab 8), täglich 10-13 Uhr, Gebühr 
100,- 
04.09. - 08.09. Schauspiel für Jugendliche ab 12, tägl. 14-17 Uhr, 
(Romeo & Julia) Gebühr 100,-€
09. - 10.09. Schauspiel für Erwachsene, Sa 10-17h, So 10-13h, 
Gebühr 150,-€ 
Nähere Infos unter 
www.theater-september.de/de/theater-bahnhof/workshops 
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LANDKREIS TUTTLINGEN

Verbesserte Orientierung für Fahrgäste durch neue 
Schilder am ZOB in Tuttlingen 

Damit sich die Fahrgäste zukünftig noch besser orientieren kön-
nen, an welchem Bussteig ihre Buslinie abfährt, haben der 
Landkreis Tuttlingen und die Stadt Tuttlingen ein neues Beschil-
derungskonzept entwickelt. Jeder Bussteig trägt eine eigene 
eindeutige Bezeichnung in Form eines Buchstabens und ist mit 
einem Schild ausgestattet, das die abfahrenden Buslinien des 
jeweiligen Bussteigs angibt. Neben der Buslinie ist auch das je-
weilige Fahrtziel der Linie angegeben, sodass sich jeder Fahrgast 
schnell einen Überblick verschaffen kann und weiß, wo sein Bus 
zum Einstieg anhält. 
Alle neuen Schilder fügen sich in das Design von Move – dem 
neuen Verkehrsverbund der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
sowie in die Architektur des Busbahnhofs der Stadt Tuttlingen ein. 
Beauftragt wurden die Schilder von der Stadt Tuttlingen und sind 
in Kooperation mit dem Nahverkehrsamt des Landkreises und 
Muffler Architekten entstanden. Die Montage erfolgte durch die 
Firma Hochleutner aus Tuttlingen. 
Ein weiterer Meilenstein für den ZOB ist die neue digitale Fahrgas-
tinformationstafel des Landkreises Tuttlingen, welcher die nächs-
ten acht Abfahrten in Echtzeit anzeigt. Fahrgäste sehen sofort auf 
einen Blick, welches die nächsten Abfahrten sind und wo diese 
abfahren. Die Fahrgastinformationstafel zeigt die Abfahrtszeiten 
der Busse in Echtzeit. 

Pünktlichkeitsinformationen und eventuelle Verspätungen wer-
den präzise angezeigt und bieten eine deutlich bessere Informa-
tions- und Planungssicherheit für die Fahrgäste. 
Durch die neuen Schilder und die digitale Fahrgastinformations-
tafel wird der Komfort und die Nutzungsfreundlichkeit am ZOB 
deutlich erhöht – ganz nach dem Motto ÖPNV (öffentlicher Perso-
nennahverkehr) ist einfach und für jeden nutzbar. 

 
 

LANDRATSAMT TUTTLINGEN

Landratsamt Tuttlingen präsentiert sich am Tag der 
offenen Tür am 1. Juli 2023 mit vielseitigem Programm 

Anlässlich des diesjährigen Kreisjubiläums stellt sich die Kreisver-
waltung bei einem großen Tag der offenen Tür am Samstag, 1. Juli 
2023, vor und bietet den Besucherinnen und Besuchern spannen-
de Einblicke in die tägliche Arbeit sowie die vielseitigen Aufgaben 
und Themen eines Landratsamtes. 
  
Die Ämter der Kreisverwaltung und die Einrichtungen des Land-
kreises Tuttlingen präsentieren sich von 10.30 bis 16.30 Uhr in und 
um die Gebäude des Landratsamtes. Dabei wird es neben Infor-
mations- und Präsentationsständen auch Führungen durch den 
Erweiterungsbau geben, zahlreiche Mitmachangebote für Kinder 
und Erwachsene sowie ein kulturelles Begleitprogramm mit Mu-
sik und Theater. 
Für das leibliche Wohl der Besucherinnen und Besucher mit war-
men und kalten Speisen, Kaffee und Kuchen sowie Getränken ist 
im Innenhof bestens gesorgt. 
  
Wer immer schon mal Einsatzfahrzeuge und Geräte des Brand- 
und Katstrophenschutzes besichtigen wollte oder von den Mitar-
beitern des Landwirtschaftsamtes erfahren möchte, warum Kühe 
melken gar nicht so einfach ist, wie gedacht, der sollte sich den 1. 
Juli 2023 auf jeden Fall vormerken. 
Die Kreisverwaltung hat nämlich vieles zu bieten, was einige viel-
leicht gar nicht kennen. Daher soll dieser den Besucherinnen und 
Besucher die Gelegenheit geben – vielfach auf spielerische Art 
und Weise – einen Überblick zu erhalten, welche Aufgaben und 
Tätigkeiten zu einer Landkreisverwaltung gehören. 
  
Die Vermesser und Flurneuordner präsentieren ihre Arbeit, u.a. 
mit Wege- und Gewässerplänen aus ihren Projekten, das Wass-
erwirtschaftsamt steht für alle Fragen rund um das Thema Wasser 
Rede und Antwort, das Straßenverkehrsamt wartet mit einem 
Straßenverkehrsquiz sowie einem Fahrsimulator auf und natür-
lich können sich auch alle Interessierten – gerade junge Men-
schen, die sich beruflich orientieren möchten – über die Vorteile 
des Landratsamtes Tuttlingen als Arbeitgeber informieren. 
  
Wer gerne „auf ein Tässchen mit dem Landrat“ vorbeikommen 
möchte, ist ebenfalls herzlich willkommen. Landrat Stefan Bär 
lädt alle Interessierten zu einer offenen Gesprächsrunde in sei-
ne Räumlichkeiten ein. Hier können die Gäste das fragen, was sie 
schon immer einmal wissen wollen, und erfahren, was die Auf-
gaben, Ziele und Herausforderungen eines Landrats sind. Auch 
für einen lustigen Schnappschuss als Erinnerung an diesen beson-
deren Tag der offenen Tür ist gesorgt – eine Fotobox steht dafür 
bereit. 
  
Die Besucherinnen und Besucher dürfen vieles selbst ausprobie-
ren: ob Gesundheitsmemory, Schallpegelmessung, Nachhaltig-
keitswaage, Körpergrößenmessung, Virtual-Reality-Brille oder 
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Glücksrad – vielseitige Mitmachangebote sorgen für Spaß und 
Unterhaltung. Beim Landkreis-Puzzle, Klimaspiel oder Lebens-
mittel- und Ernährungsquiz kann man sein eigenes Wissen und 
Können auf die Probe stellen. Zahlreiche kleine Gewinne warten 
dabei auf die Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
  
Besonders viel ist für die kleinen Gäste geboten: Mit Dosen wer-
fen, Kinderschminken, einem Entastungsspiel für Kinder, einer 
Hüpfburg, einer Spielstraßenrallye oder Seed Bombs zum selber 
machen kommen Kinder ganz besonders auf ihre Kosten. 
Im Außenbereich werden zudem einige Fahrzeuge und Geräte 
präsentiert – von den Einsatzfahrzeugen des Brand- und Katas-
trophenschutzes, über die Fahrzeuge der Straßenmeisterei und 
Abfallwirtschaft bis hin zum neuen Bus des Tarifverbunds Move. 
  
Es sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich dazu eingeladen, ge-
meinsam mit der Landkreisverwaltung „50 Jahre Landkreis Tutt-
lingen“ zu feiern und einen abwechslungsreichen Tag im und um 
das Landratsamt herum zu verbringen! 
 
 

KREISLANDFRAUEN- 

VERBAND TUTTLINGEN

Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bietet in Zusammenarbeit 
mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen folgende Ver-
anstaltung an: 
  
Sa., 01.07.23, 20.00 Uhr: stimmungsvoller Lagerfeuerabend 
Zusammen mit den Familien einen netten Abend an der Feuer-
schale und mit Stockbrot genießen. Treffpunkt: Hütte am Gauger, 
Naherholungsgebiet Gauger, Ev. Jugendwerks, 78647 Trossingen 
Parkmöglichkeiten gibt’s am Gaugersee, von dort ist es eine kurze 
Gehstrecke zur Hütte (ausgeschildert). 
Wer nicht gut zu Fuß ist, kann dies bei Anmeldung mitteilen, dann 
gibt es nähere Informationen 

Info/Anmeldung: bis 29.6.23 bei E. Benzing, Tel. 0160 2684740 
  
Weitere Infos finden Sie auch unter  www.landfrauenverband-wh.de 
 
 

BADISCHER LANDWIRTSCHAFT- 

LICHER HAUPTVERBAND

Die BLHV-Landsenioren informieren! 

Am Donnerstag, 20. Juli 2023 haben wir für Euch eine Werks-
besichtigung bei der Firma Geberit GmbH in Pfullendorf orga-
nisiert. Von unserem Gebiet ist es nach Pfullendorf nicht so weit. 
Deshalb haben wir beschlossen mit eigenen PKWs anzureisen, um 
für Sie die Buskosten zu sparen. Die Werksbesichtigung beginnt 
um 13:00 Uhr. Wir treffen uns um 12:45 Uhr vor dem Informati-
onszentrum der   Firma Geberit, Theuerbachstr. 1 in Pfullendorf. 
Die Einfahrt auf das Werksgelände und die Parkplätze ist wie folgt: 
Von Aach-Linz kommend durch den Kreisverkehr gegenüber dem 
EDEKA Markt rechts ab. Sie finden dann die Besucherparkplätze 
und einen Ausweichparkplatz. Die Dauer der Werksbesichtigung 
ist ca. 2 Stunden. Den Tag ausklingen lassen wir im Schlemmer-
stall von Josef Joos in Aach-Linz, Ortsteil Reute. Reute ist zu errei-
chen über Aach-Linz, Ortsmitte Richtung Sohl (ca. 2 km). 

Wir bitten um Ihre Anmeldungen bis spätestens Montag, 03. 
Juli 2023 bei Ewald Nübel unter Tel. 07771/9199519 oder bei Armin 
Zumkeller unter Tel. 07774/7883. Wir, Ewald Nübel (Bezirksvorsit-
zender der Landsenioren) und Armin Zumkeller (Geschäftsführer 
der Landsenioren), freuen uns schon heute auf zahlreiche Anmel-
dungen, eine interessante Werksbesichtigung und einen schönen 
Abschluss des Tages miteinander. 

BADISCHER  

LANDFRAUENVERBAND

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
MÜHLHEIM
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau
Pfarrerin Nicole Kaisner
Tel: 01763 1759692
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mittwoch von 08.00 - 11 Uhr
Donnerstag von 08.00 - 11.30 Uhr
Tel: 07463 382, Fax: 07463 990558
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 

Evang. Kirchenpflege
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de

Wochenspruch:  

Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu ma-
chen, was verloren ist. (Lukas 19, 10) 
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Lebenslanges Lernen 

Nicht sehen und doch glauben. 
Nicht helfen können und doch nicht resignieren. 

Nicht hören und doch erahnen. 
Nicht trauen und doch wagen. 

Auf die Gefahr von Enttäuschung hin lieben. 
Auf die Gefahr von Tod hin leben. 

Auf die Gefahr von Verlust hin schenken. 
Auf die Gefahr von Versagen hin lernen. 

Angesichts von Fehlern keine Schadenfreude empfinden. 
Angesichts von Schädlingen und Trockenheit pflanzen. 

Angesichts von Krieg keine Waffen schmieden. 
Angesichts von Fremden Grenzen öffnen. 

So richte mich aus. 
nach Prediger 9,7-10 von Gerhard Engelsberger 

  
Liebe Gemeindemitglieder, 

Gedanken kann man sich über vieles machen: über den Klima-
wandel, über unsere Regierung, über die steigenden Lebenskos-
ten, über die Energiekrise, über unser Bildungssystem. Die Liste 
lässt sich problemlos fortsetzen. Und es ist einfach andere zu kri-
tisieren, anderen die Schuld für etwas zu geben. Ich ertappe mich 
dabei auch immer wieder. Aber genauso könnte ich mich auch 
fragen: Könnte ich es selbst besser machen? In manchen Fällen 
bin ich der Meinung: Ja. In anderen Bereichen muss ich mir dann 
aber ehrlich eingestehen: wahrscheinlich eher nicht. Wenn man 
einmal in einem Hamsterrad drinsteckt und dazu gehören die un-
zähligen Verwaltungsapperrate in unserem Land – wenn man da 
einmal Teil davon ist, dann ist es gar nicht mehr so leicht, man-
che Dinge einfach mal anders oder besser zu machen. Vielleicht 
kennen Sie die Sendung „Undercover Boss“ auch noch. Da haben 
sich die Geschäftsführer unterschiedlichster Betriebe dazu berei-
terklärt, sich für eine Woche im Tarnoutfit unter ihre Mitarbeiten-
den zu mischen und in verschiedenen Bereichen als Praktikanten 
mitzuarbeiten. Am Ende haben viele dieser Geschäftsführer erst 
festgestellt, was für ihre Mitarbeitenden so alles an Arbeit anfällt 
und wo wirklich sinnvolle Verbesserungsmöglichkeiten liegen. 
Leider hab ich noch keinen „Undercover-Boss“ aus dem Schulamt 
in der Schule gesehen, keinen aus der Verwaltungsetage in den 
Kindergärten, keinen aus dem Oberkirchenrat in den Gemeinden 
vor Ort, keinen Politiker als Mitarbeiter in unseren Pflegeheimen 
oder Krankenhäusern. Vielleicht würde dann zumindest hin und 
wieder die ein oder andere Entscheidung der „Oberen“ den Ar-
beitsalltag zahlreicher Beschäftigter wirklich erleichtern und 
nicht einfach nur zusätzlichen Papiermüll produzieren. 

Pfarrerin Nicole Kaisner 
  
Gottesdienste in unserer Gemeinde: 

Sonntag, 25. Juni 2023 
10.30 Uhr Gottesdienst in Fridingen (Prädikant Walderich)  
  
Regelmäßige Termine: 

Montag 
14.30 Uhr ökumenischer Kinderchor „Coole Noten“, beide Grup-
pen, Kath. Gemeindehaus St. Josef, Mühlheim 

Anmeldung Konfirmation 2024

Dienstag, 27. Juni 2023, 19.00 Uhr ev. Gemeindehaus Mühlheim, 
Griesweg 1
Alle Familien der Jugendlichen, die nach unserer kirchlichen Da-
tenbank im Jahr 2024 Konfirmation feiern, werden von uns in den 
nächsten Tagen eine persönliche Einladung erhalten. Bitte mel-
den Sie sich bei uns im Pfarramt, falls wir jemanden vergessen 
haben. 
  
Start Konfi3 - Unterricht 

Der Konfi3-Unterricht beginnt am Freitag, 30. Juni um 15 Uhr im 
Ev. Gemeindezentrum Mühlheim.
Herzlich eingeladen sind alle Kinder die zur Zeit die 3. Klasse be-
suchen.
Termine für Konfi3:
Freitag, 30. Juni, 15 - 17 Uhr
Freitag, 07. Juli, 15 - 17 Uhr
Sonntag, 09. Juli, 10.30 Uhr Taufgottesdienst in Mühlheim
Freitag, 14. Juli, 15 - 17 Uhr
Freitag, 21. Juli, 15 - 17 Uhr
Sonntag, 23. Juli, 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Fridingen
Wenn Sie Ihre/n Tochter/Sohn noch anmelden möchten, können 
Sie sich gerne im Gemeindebüro melden, Tel.: 07463 – 382 oder 
per Mail: pfarramt.muehlheim-donau@elkw.de.
Das Konfi3 – Team freut sich auf die gemeinsamen Nachmittage 
mit euch. 
  
Kleidersammlung Bethel 

Die Kleidersammlung wird an folgendem Termin durchgeführt: 
Mühlheim: 
Freitag, 30. Juni von 15 – 18 Uhr im ev. Gemeindehaus, Griesweg 1 
Fridingen: 
Samstag, 01. Juli von 10 – 12 Uhr in der Kreuzkirche, Bergstr. 5 
Die Kleidersäcke können in Mühlheim und Fridingen zu den Got-
tesdienstzeiten mitgenommen werden oder können zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten im Gemeindebüro abgeholt werden. 
Bitte die gebrauchte Kleidung in stabilen Sammelsäcken abliefern! 
Bitte nur Kleidung abliefern, die noch in gutem Zustand ist! 
Bethel freut sich über gut erhaltene, saubere und trockene Be-
kleidung, Tisch-, Bett und Haushaltswäsche, paarweise zusam-
mengebundene Schuhe, Federbetten, Wolldecken und Plüsch-
tiere. Der Erlös für die Kleiderspenden wird für die vielfältigen 
diakonischen Aufgaben Bethels verwendet. 
  
Konzert für Orgel und Violine 

Dirk Becker und Viola Bürck 
Sonntag, 25. Juni, 17 Uhr Auferstehungskirche 
Musik von Bach bis Rheinsberger
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten 
  
Sommerfarben – „Kirche und Kunst“

Sonntag, 25. Juni, 12 Uhr Vernissage
Kreuzkirche Möhringen
Die Künstlergruppe „K4“ aus dem Hegau präsentiert einen Aus-
schnitt aus ihrem farbenfrohen Schaffen.
Musikalisch umrahmt wird die Feier von Anna, Laura und Sophia 
Motz. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
 
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrerin Nicole Kaisner, Tel.: 017631759692 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Mittwoch von 8 – 11 Uhr, Donnerstag von 8 – 11.30 Uhr 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
Evang. Kirchenpflege, E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de 
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